
CB wellCARE ist ein Wohlfühlort für Gesundheit, 
Wellness und Schönheit. 
In der Gemeinschaftspraxis arbeitet ein Team 
von qualifizierten Fachkräften in den Bereichen 
Massage, Kosmetik, Atlaslogie, Hand- und 
Fusspflege sowie Gesundheit. 

Weitere Informationen und Kontaktdaten 
finden Sie auf unserer Homepage;

www.cb-wellcare.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
bei CB wellCARE.
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CB wellCARE GmbH
Ortbühlweg 13
3612 Steffisburg

Weihnachtsgeschenk-Idee

Schenken Sie Freude mit 

einem Gutschein für eine 

wunderbare Behandlung

in unserer Praxis!

Eine märchenhafte Geschichte über Freundschaft, 
Täuschung und wahres Glück
Vier Adelbodner lassen um 1880 Armut und Not, aber auch Fa-
milie und Freunde in ihrem Heimatdorf zurück, um nach Amerika 
auszuwandern. Dort erwartet sie eine gänzlich fremde Welt, die ih-
nen zwar neue Möglichkeiten, aber auch Abgründe eröffnet. Tau-
chen Sie ein in eine berührende Theaterinszenierung mit starken 
Figuren, stimmungsvoller Musik und einer spannenden Geschichte 
mit Witz und Tiefgang.

Zwei Jahre ist es her, da verzauberte die Oberländer Märlibühni mit 
ihrem «Vogellisi» im Steffisburger Schnittweier Tausende von Zu-
schauern. Ein Jahr darauf, im Sommer 2018, fieberten einen wei-
teren Sommer lang wiederum rund 10'00 Zuschauer mit, ob Tuck 
seine Sprengungen gelingen und Lisi sein Glück finden würde.
Im Frühling 2020 nun warten die Macherinnen und Macher der 
Oberländer Märlibühni, die ihr Publikum bereits seit 1996 mit ih-
ren märchenhaften Inszenierungen verzaubern, mit einem neu-
en Projekt auf: «Der grosse Traum – eine abenteuerliche Reise zu 
Vogellisis Wurzeln.» Das Theaterstück wird im April/Mai 2020 an 
20 Vorstellungen im Märchenzelt in Steffisburg gespielt. Erwartet 
werden gegen 10'000 Zuschauerinnen und Zuschauer. Das Stück 
richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. 
Geschrieben hat die Geschichte einmal mehr Annemarie Stäh-
li-Richard, gebürtige Adelbodnerin. Sie ist seit Jahren Autorin, Re-
gisseurin und zusammen mit Renate Rubin Co-Projektleiterin der 
Oberländer Märlibühni. Für ihr neues Stück griff Annemarie Stähli 
wie beim «Vogellisi» nicht auf eine bestehende Erzählung zurück, 
sondern entwickelte die Geschichte von Grund auf selber.

Jakob und Erika Caflisch-Berger
3619 ERIZ
Telefon Steffisburg	 033 437 24 26
Telefon Eriz	 033 453 14 58

Bestattungsdienst Eriz

Aufführungsdaten 2020
Freitag	 17. April 	 19.30 Uhr
Samstag	 18. April 	 19.30 Uhr
Sonntag	 19. April 	 17.00 Uhr
Dienstag	 21. April	 19.30 Uhr
Donnerstag	 23. April	 19.30 Uhr
Freitag	 24. April 	 19.30 Uhr
Samstag	 25. April 	 19.30 Uhr
Sonntag	 26. April 	 17.00 Uhr
Dienstag	 28. April 	 19.30 Uhr
Donnerstag	 30. April 	 19.30 Uhr
Freitag	   1. Mai	 19.30 Uhr
Samstag	   2. Mai	 19.30 Uhr
Sonntag	   3. Mai	 17.00 Uhr
Mittwoch	   6. Mai	 17.00 Uhr
Donnerstag	   7. Mai	 19.30 Uhr
Samstag	   9. Mai	 19.30 Uhr
Mittwoch	 13. Mai	 17.00 Uhr
Freitag	 15. Mai	 19.30 Uhr
Samstag	 16. Mai	 19.30 Uhr

Eintrittspreise
Kinder, empfohlen ab 8 Jahren	 Fr. 19.—
Erwachsene	 Fr. 37.—

Vorverkauf
www.maerchenhaft.ch
Telefon 0900 320 320 (1.– / Minute) 

Schalterverkauf
Valiant Bank Steffisburg und Valiant Bank Thun

Spielort in Steffisburg
Im Zelt inmitten der malerischen Pflanzenwelt, 
ehemals Baumschule Kunz, alte Bernstrasse 156.

Alle Informationen
www.maerchenhaft.ch

Der grosse Traum
Eine abenteuerliche Reise 

zu Vogellisis Wurzeln

Eriz
Die Steuerzahler werden entlastet 
Die Stimmberechtigten waren sich an der Gemeindeversammlung rasch 
einig: Sie senkten die Steuern ohne Wenn und Aber. Damit verzichtet die 
Gemeinde auf 17 500 Franken Steuergelder, trotz einem Budgetfehlbetrag.

Die Zahlen sind nicht wirklich rosig. Genau 110 960 Franken fehlen der Gemeinde 
Eriz im Gesamthaushalt für einen ausgeglichenen Voranschlag 2020. Dies bei einem 
Aufwand von insgesamt 2,16 Millionen Franken. «Lieder können wir kein gutes Budget 
präsentieren, ich glaube aber wir können dies so angehen», sagte Gemeindeverwalterin 
Charlotte Küenzi an der Gemeindeversammlung. Dennoch, für die 35 Anwesenden (9 
Prozent der Stimmberechtigten) gab es Ende November frohe Kunde. Mit der Budget-
präsentation beantragte der Gemeinderat eine Steuersenkung von 1,85 auf 1,80 Ein-
heiten. «Diese wird uns rund 17 500 Franken kosten», meinte Küenzi und schmunzelte. 
Diesem Ansinnen folgten die Bürgerinnen und Bürger diskussionlos. Ohne Wenn und 
Aber genehmigten sie den defizitären Voranschlag.
Zuvor legte die Gemeindeverwalterin dar, weshalb für das kommende Jahr mit einem 
Fehlbetrag gerechnet wird. Zwar erwartet die Gemeinde gegenüber dem Vorjahr und 
trotz Steuersenkung rund 39 000 Franken mehr Steuereinnahmen. Im Gegenzug stei-
gen indes die Aufwendungen für die öffentliche Sicherheit sowie die Gehaltskosten für 
die Primarstufe. Zudem stellt die Gemeinde eine Defizitgarantie von 25 000 Franken 
für die Feier 700 Jahre Eriz vom 7. bis 9. August 2020 bereit. Im Weiteren müssen die 
Erizer mit einem um ebenfalls 39 000 Franken tieferen Finanzausgleich des Kantons 
auskommen und sie wollen im kommenden Jahr rund 86 800 Franken in die Sanie-
rung der Schiessstände investieren sowie über 13 000 Franken für die Notfallplanung 
Naturgefahren ausgeben. 
Zum Budgetdefizit tragen ebenso die Spezialfinanzierungen Abfall, Wasser und Abwas-
ser bei. Für letzteres wird ein Minus von über 23 000 Franken prognostiziert. «Wenn 
es so weitergeht werden die Reserven dort in zwei drei Jahren aufgebraucht sein», 
erläuterte die Gemeindeverwalterin. Und weiter: «Eine Gebührenerhöhung könnte 
sich beim Abwasser bald abzeichnen.»

Wasserverbund wird erneut ein Thema
Wie Gemeindepräsident Daniel Kropf ausführte, denken die vier Gemeinden Eriz, Wach-
seldorn, Oberlangenegg und Buchholterberg über einen gemeinsamen Wasserverbund 
nach. «Erste Gespräche haben stattgefunden», sagt er. Nicht zuletzt die vergangenen 
Trockenperioden haben den Anstoss gegeben, das Thema wieder aufzunehmen, obwohl 
die Absicht einen regionalen Wasserverbund ins Leben zu rufen vor einiger Zeit abge-
blasen wurde. «Wir möchten das Vorhaben möglichst rasch weiterbringen», betonte 
Kropf. Zumal mit den Schöriz-Quellen im Eriz, wie er gegenüber der Zulgpost sagte, bis 
zu 8000 Leute mit Trinkwasser versorgt werden könnten.
Für eine weitere Amtszeit im Gemeinderat bestätigt wurden Simone Schäfer und 
Andreas Wanzenried.	
	 Stefan Kammermann 

Im Eriz sinken die Steuern von 1,85 auf 1,80 Einheiten.
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